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Niederschrift 
 

über die Besprechung der Arbeitsgruppe „Hobby als Lebenselixier – 
Bornheimer Senioren stellen aus“ des Seniorenbeirates der Stadt Bornheim am 

29.01.2015 im Rathaus 
 
 
 

Teilnehmer: Herr Heribert Bell 
  Herr Michael Breuer 
  Herr Manfred Hahn 
  Frau Marie Luise Mertens 
 
Verwaltung: Frau Haller 
 
 
Entschuldigt fehlte Herr Dieter Wirth. 
 
 
 
 
Wahl der Sprecherin/des Sprechers der Arbeitsgruppe: 
Von den Teilnehmern wurde einstimmig Frau Marie Luise Mertens als Sprecherin der 
Gruppe gewählt. 
 
 
 
Zusammenfassung der Ergebnisse der bisherigen Arbeitsgruppe: 
Danach fasste Frau Haller kurz die Ergebnisse der Arbeitsgruppe, die sich 2013 mit 
diesem Thema befasst hatte, wie folgt zusammen: 
 
Von den Teilnehmern der Arbeitsgruppe wurde das Thema „Senioren-Hobbymesse“ 
und dessen Ziel wie folgt definiert: 
 

• Senioren stellen bei der Messe interessante und ausgefallene Hobbies vor, 
• Besucher können sich Anregungen einholen, 
• Kontakte für eventuelle gemeinsame Unternehmungen können geknüpft 

werden, 
• der Personenkreis der Besucher ist offen, 

 
Im Folgenden wurden von den Teilnehmern interessante Hobbies vorgeschlagen: 
 

• malen, (Frau Düx, Waldorf), 
• Papier schöpfen / aus Spargel Papier herstellen, 
• töpfern, 
• schnitzen, 



• Modellbau: Bahn, Flugzeuge, Schiffe, 
• Krippen bauen, 
• Briketts sammeln, 
• Mineralien sammeln, 
• Briefmarken sammeln, 
• Heimatkunde (Dr. Bursch, Gymnasiallehrer), 
• fotografieren, 
• tanzen (ev. Kontakt mit der VHS), 
• Boule spielen, 
• Meteorologie, (Herr Schilling, Brenig), 
• Astrologie, 
• Astronomie, 
• Kontaktbörse für gemeinsame Unternehmungen (musizieren, singen, 

gärtnern, schreiten), 
• Ahnenforschung (Herr Lonnemann, Archivar) 

 
Weitere Planungen für die Hobby-Seniorenmesse: 
 
Ort:   Bürgerhalle und Ratssaal, 
 
Tag: ein Samstag  
 
Zeitrahmen:   ca. 11:00 bis 16.30/17.00 Uhr, 
 
Programm: Gestaltung des Rahmenprogramms mit Hilfe der Musikschule 

oder der VHS, (Singen und tanzen), 
 
Verpflegung: Getränke und 
 Brötchen und Würstchen, (können durch Caterer angeboten 

werden um das finanzielle Risiko gering zu halten, ggf. Fa. 
Theissen, Pieper, Hausmann), 

 Kaffee und Kuchen, (durch Spenden, ggf. Verkaufserlös für 
einen guten Zweck), 

  
Werbung:  Pressestelle der Stadt Bornheim, 
 Flyer, 
 Plakate (DIN A 3, können im Rathaus gedruckt werden), 

Seniorennachmittage, 
 
 
 
  

Weiteres Vorgehen der Arbeitsgruppe: 
Der Vorschlag von Herrn Hahn das Projekt mit einem treffenden Namen zu 
bewerben: 
„Hobby als Lebenselixier – Bornheimer Senioren stellen aus “  
wurde begeistert aufgenommen. 
Dieses Motto soll, verbunden mit einer charakteristischen Darstellung, auf Flyern, 
Plakaten und in Briefen, als auch in der Presse immer wieder auftauchen und den 
Wiedererkennungswert erhöhen.  

• Werbung erstellen, 



• Suche von Ausstellern (mit entsprechender Werbung), 
• Kontaktaufnahme (mit entsprechendem Formular), 
• Ortsbesichtigung mit „in Augenscheinnahme des Hobbys“, 
• Selektieren der Bewerber, 

 
Herr Hahn erklärte sich bereit bis zum nächsten Treffen Entwürfe mit verschiedenen 
Designs für die Werbung zu fertigen und diese dann der Arbeitsgruppe vorzulegen. 
 
 
 
Später zu klärende Themen: 
Entwurf des Presseartikels 
Versicherungsfragen 
Hilfe durch künstlerische Ausstellungsberatung 
 
 
 
Nächstes Arbeitsgruppentreffen: 
Donnerstag, den 12.03.2015, 15.00 Uhr, Treffpunkt: Rathaus Raum 207 
 
Gez. 


